
Eine gemeinsame Fahrt von: 

Schwabing ist heute als Szeneviertel Münchens
beliebt, war aber schon einst Treffpunkt der
literarisch-künstlerischen Bohème. Thomas Mann
schrieb hier seine Romane „Buddenbrooks“ und
„Königliche Hoheit“, sein Bruder Heinrich den
„Untertan“. Frank Wedekind führte hier die
schöne Frida Strindberg aus. Paul Klee und Ernst
Toller fanden Zuflucht im Schloss Suresnes,
Rainer Maria Rilke wohnte in der Villa Alberti am
Englischen Garten. Auf einem Literaturspazier-
gang führt uns der Autor Dirk Heißerer zu diesen
Schauplätzen der Literatur. 
Am Nachmittag können Sie die Ausstellung „Der
Blaue Reiter. Eine neue Sprache“ im Lenbach-
haus besichtigen. Hier begegnen Sie nach der
Literatur der großartigen Kunst des beginnenden
20. Jahrhunderts, mit Werken von Gabriele
Münter, Wassily Kandinsky, Franz Marc, Paul Klee
und vielen mehr. Alternativ können Sie Freizeit in
der Stadt genießen, bevor es wieder nach Hause
geht. 

Im Preis enthalten:

Fahrt im Reisebus ab Bozen, Klausen, Brixen,

Sterzing bis München und retour

Literarische Führung in Schwabing

Im Preis nicht enthalten: Reiseversicherung,

Mahlzeiten, Trinkgelder, persönliche Ausgaben

L I T E R A T U R F A H R T
L I T E R A R I S C H E S  S C H W A B I N G
&  D E R  B L A U E  R E I T E R

F R . 1 6 . 5 . 2 0 2 5

A N M E L D E S C H L U S S :  
2 2 .  A P R I L  2 0 2 5

Preis: 

119 € pro Person, zuzüglich 10 € für Mitgliedschaft im

VHS-Kulturclub 

ggf. zuzüglich 18 € für Eintritt ins Lenbachhaus und

Führung “Der Blaue Reiter”

A N M E L D U N G

Volkshochschule Südtirol

0471-061444

info@vhs.it

Literaturspaziergang durch Schwabing
Ausstellung “Der Blaue Reiter” im Lenbachhaus
oder Freizeit am Nachmittag in München

. . . F O R U M  T E X T  U N D  L I T E R A T U R  . . .

Abfahrtszeiten:

Bozen Mazziniplatz (5.30 Uhr), Bozen Zugbahnhof

(5.40 Uhr), Klausen Autobahneinfahrt (6.10 Uhr),

Brixen Busbahnhof (6.20 Uhr), Autobahneinfahrt

Brixen/Vahrn (6.30 Uhr), Autobahneinfahrt Sterzing

(6.50 Uhr) Bitte 10 Minuten vorher da sein!

Rückfahrt ab München: 17.30 Uhr

Ankunft in Bozen gegen 22 Uhr



V O R A U S S I C H T L I C H E R  T A G E S A B L A U F

Fahrt nach München  

11-13 Uhr: Literarischer Spaziergang durch Schwabing, geführt von Dr. Dirk Heißerer

13 Uhr: Fahrt zum Lenbachhaus und Mittagspause individuell  

15.30-16.30 Uhr: Führung “Der blaue Reiter” im Lenbachhaus - fakultativ

17.30 Uhr: Abfahrt von München ab Lenbachhaus

         

 

I H R E  R E I S E B E G L E I T U N G

Es begleitet Sie Monika Obrist von der Sprachstelle im Südtiroler Kulturinstitut. Sie steigt in Brixen zu. 

I H R  F Ü H R E R  D U R C H  S C H W A B I N G

Dr. Dirk Heißerer, geb. 1957, studierte Germanistik, Philosophie, Kunstgeschichte und

Völkerkunde in Bonn und München. Arbeitet als Literaturwissenschaftler in München und

veranstaltet seit 1988 literarische Spaziergänge und Exkursionen zwischen Schwabing und

dem Gardasee. Seit 1999 erster Vorsitzender des Thomas-Mann-Förderkreises München.

Preise u. a. Schwabinger Kunstpreis (1993); Thomas-Mann-Medaille (2009).

Publikationen (Auswahl): «Wo die Geister wandern. Literarische Spaziergänge durch

Schwabing» (1993, Neuausgabe 2008); «Wellen, Wind und Dorfbanditen. Literarische

Erkundungen am Starnberger See» (1995, Neuausgabe 2010); «Meeresbrausen,

Sonnenglanz. Poeten am Gardasee» (1995); «Im Zaubergarten. Thomas Mann in Bayern»
(2005). 

D A S  L E N B A C H H A U S  I N  M Ü N C H E N

Das Lenbachhaus besitzt die weltweit größte Sammlung zur Kunst des Blauen Reiter, einer

der bedeutendsten Künstlergruppen der Avantgarde zu Beginn des 20. Jahrhunderts.

Diesen Umstand verdankt das Museum in erster Linie der großzügigen Stiftung von Gabriele

Münter, der Malerin und Lebensgefährtin von Wassily Kandinsky bis 1914. Anlässlich ihres 80.

Geburtstags 1957 machte sie dem Lenbachhaus über 1000 Werke des Blauen Reiter zum

Geschenk. Darunter befanden sich rund 90 Ölbilder von Kandinsky, etwa 330 Aquarelle und

Zeichnungen, seine Skizzenbücher, Hinterglasbilder und Druckgrafiken, zudem über 25 von

Münters eigenen Gemälden und zahlreiche Arbeiten auf Papier sowie Werke bedeutender

Künstler wie Franz Marc, August Macke, Paul Klee, Alexej Jawlensky und Marianne von

Werefkin. Mit dieser großartigen Schenkung wurde die Städtische Galerie im Lenbachhaus

zu einem Museum von Weltrang.


